
 
 

Gelungene Olympia-Generalprobe 
Aller guten Dinge sind drei: Victoria Max-Theurer holte sich mit Abegglen FH NRW beim 

internationalen Vierstern-Dressurturnier auch im Grand Prix Special den Heimsieg! Das 

potenzielle österreichische Olympia-Duo wurde in der schwierigsten Dressurprüfung der Welt 

vom hochkarätigen Richterkollegium mit 73,283 Prozent bewertet. Ich Achleiten richteten in 

den Grand Prix-Touren ausschließlich Fünfsterne-Richter, darunter mit Michael Osinski (USA) 

und Susanne Baarup (DEN) zwei für die Olympia-Jury von Paris Nominierte. 

Auf Platz zwei jubelte die Schweizerin Charlotte Lenherr über 68,723 Prozent für ihre Runde 

mit Sir Stanley W. Nach Rang vier im Grand Prix am Vortag dürfte sie das Rennen im 

eidgenössischen Kampf ums Olympia-Einzelticket geschafft haben. Dritte, wie im Grand Prix, 

die Deutsche Lisa Müller mit Gut Wettlkam’s Zonik Hit OLD mit 67,872 Prozent. 

Victoria Max-Theurer bei der Siegerehrung: „Ich bin sehr, sehr zufrieden mit ihm. Er war 

konzentriert und hat gut auf mich gehört. Die Fehler in Mittellinie geht auf meinen Reiterhelm, 

da war ich nicht flott genug im Kopf, die Wechsel entsprechend vorzubereiten. Das war ein 

bisschen ein Folgefehler. Die zweite Pirouette ist dann wieder gut gelungen, Gott sei Dank. 

Die haben wir noch gerettet. Aber der Rest wird immer besser, da sind wir auf einem sehr 

guten Weg.“ 

Apropos Weg. „Jetzt ist für uns erst einmal vor allem viel Organisatorisches zu tun. Die 

Planung mit allem Drum und Dran. Aber Abegglen bekommt jetzt einmal seine wohlverdiente 

Pause. Dann werden wir uns konzentriert vorbereiten“, sagt die 38-jährige Oberösterreicherin 

über die nächsten Schritte Richtung möglicher fünfter Olympia-Teilnahme.  

Übrigens: auch wenn die Deutsche Lisa Müller mit ihrer Runde im Grand Prix Special mit ihrem 

Neuzugang Gut Wettlkam’s Zonik Hit OLD nicht ganz zufrieden war („da waren ein paar 

vermeidbare, teure Fehler dabei“) hatte sie nach dem fast perfekten EM-Tipp für das 

Auftaktmatch Deutschland gegen Schottland („3:0, ein frühes Tor wird wichtig werden“) wieder 

eine Prognose für das nächste Spiel ihres Mannes Thomas Müller bei der Fußball-EM parat: 

„Auch wenn wir gut gestartet sind, gegen Ungarn wird es sicher schwerer. Deswegen würde 

ich beim nächsten Mal sagen 2:1 für uns!“ 

Young Rider: Doppelsieg für Bodyguard und Jöbstl 

Nach der Team-Prüfung am Freitag gewann das Duo Florentina Jöbstl und Bodyguard 49 auch 

das Individual. Und wieder lieferten die beiden mit einer Wertungsnote von 71,147 eine Runde 

jenseits der 70-Prozent-Marke.  



 
 
„Es hat sich auch heute wieder sehr gut angefühlt, wir hatten viele Höhepunkte und ich freu 

mich, dass wir uns im Viereck so gut verstehen“, sagte die 18-jährige Florentina Jöbstl, die am 

Montag die Matura im Wiener Privat-Gymnasium Maria Regina erfolgreich absolviert hat. 

„Jetzt kann ich mich voll auf die Heim-Euro in St. Margarethen konzentrieren, es ist ja mein 

erstes Jahr in der höheren Altersklasse, da bin ich sehr froh, dass der Umstieg so gut geklappt 

hat.“  

Wie am Vortag holte Leon Aschauer mit seinem Formidable (69,914 Prozent) Platz zwei. „Es 

ging heute schon beim Abreiten viel besser als gestern. Formidable ist hier in Achleiten immer 

sehr umweltorientiert. Es ist wunderschön hier im Schlosspark zu reiten, aber für meinen 

Wallach mit den Büschen und den Holztribünen scheinbar zu nahe am Viereck. Aber heute ist 

er sehr schön bei mir geblieben. Ich bin sehr froh, dass wir abgeliefert haben“, sagt der 21-

Jährige, der in Wien Wirtschaft und Sozialwissenschaften studiert. „Am 24. Juni habe ich 

meine Abschlussklausur und dann ist es nicht mehr lang zur Euro in Kärnten. Darauf freuen 

wir alle uns schon sehr.“ 

Von 16. bis 21. Juli finden die Europameisterschaften Young Rider & U25 Dressur daheim in 

St. Margarethen bei Wolfsberg an. 

U25: Doppelsieg für Elastico und Jöbstl 

Auch Florentinas älterer Bruder Paul Jöbstl fixierte am Samstag den Doppelsieg in der U25-

Tour: den Grand Prix gewann der 21-Jährige mit Elastico mit 70,102 Prozent. Damit war er 

der einzige im gesamten Starterfeld mit einer Wertnote über 70. „Ich hatte heute ein sehr gutes 

Gefühl während der gesamten Prüfung und bin auch sehr stolz auf die Wertnote, die wir, trotz 

einiger kleiner Ungenauigkeiten, erzielen konnten. Im Hinblick auf die Euro habe ich etwas 

Neues probiert, um damit in die höheren 70er aufzusteigen! Ich möchte mich in der Verbindung 

Hand-Maul verbessern, damit das noch harmonischer wird. Vorallem dass ich in der Piaffe-

Passage-Tour den einen oder anderen Punkt herausholen kann.“ Machen wird das Paul Jöbstl 

weiterhin unter der Leitung von Victoria Max-Theurer hier in Achleiten. „Die halbe Woche bin 

ich hier bei Vici, um fleißig zu trainieren. Hier bin ich in den besten Händen!“ 

Neben Jöbstl am Podium reihten sich Jazmin Yom Tov (HUN) mit For Joy (67,718) und  

Teamkollegin Chiara Pengg mit Dorincourt 4 (67,103) auf den Plätzen ein. 

Enges Rennen beim Junioren-Auftakt 

Zum Auftakt der internationalen Junioren-Tour für Jugendliche bis 18 Jahre stand am Samstag 

die FEI Junior Team Competition am Programm. Es wurde zum engen Rennen an der Spitze, 



 
 
das mit 69,727 Prozent und einem Vorsprung von 0,363 Punkten an das polnische Duo 

Veronica Pawluk und Fallete OLD ging. Auf Platz zwei und drei folgte Österreichs Isabella 

John mit ihren Pferden Heldgard’s Accoya (69,364) und FBW Final Result (68,757). 

Die bald 18-jährige Tochter der österreichischen Olympia-Reservereiterin in Athen 2004 

Andrea John, war trotz des knappen Rückstands mit ihrer Schimmelstute Heldgard’s Accoya 

sehr zufrieden: „Ich weiß, wo ich die Punkte verschenkt habe, beim letzten Einreiten. Aber 

sonst bin ich sehr, sehr zufrieden. Da war ganz viel blindes Verständnis, die Stute hört auf 

mich – das ist ein Match! Jetzt freue ich mich aufs Finale morgen und nehme mir vor nicht zu 

viel an die Euro zu denken, damit ich nicht die Nerven verliere.“   

Samstag 
CDI4* Grand Prix Special 
1. Victoria Max-Theurer (AUT), Abegglen FH NRW; 72,617 

2. Charlotte Lenherr (SUI), Sir Stanley W; 68,723 

3. Lisa Müller (GER), Gut Wettlkam’s Zonik Hit OLD; 67,872 

4. Francesco Zaza (ITA), High Hopes W; 67,160 

7. Jacqueline Toniutti (AUT), Stradivari; 65,809 

6. Delia Eggenberger (SUI), Fairtrade; 65,298 

Ergebnis im Detail HIER 

FEI U25 Grand Prix 

1. Paul Jöbstl (AUT), Elastico; 70,102 

2. Jazmin Yom Tov (HUN), For Joy 37; 67,718 

3. Chiara Pengg (AUT), Dorincourt 4; 67,103 

4. Lana Raumanns (GER), DSP Floridita; 66,820 

5. Leonie Guerra (LIE), Galina; 66,462 

6. Corinna Gebhard (AUT), Chico 32; 66,205 

Ergebnis im Detail HIER 

FEI Young Riders Individual 
1. Florentina Jöbstl (AUT), Bodyguard 49; 71,147  
2. Leon Aschauer (AUT), Formidable; 69,941  
3. Anna Prochazkova (CZE), Praestmarekns Quatro; 68,324 

4. Corinna Gebhard (AUT), Bellagio 16; 67,059 

5. Emma-Lou Becca (LUX), Leopard’s Gucci-Sinclair; 65,97  

6. Oskar Ochsenhofer (AUT), Siesta Key; 64,765  



 
 
7. Florentina Jöbstl (AUT), Floortje; 67,588  

Ergebnis im Detail HIER  

FEI Junior Team Competition 
1. Veronica Pawluk (POL), Fallete OLD; 69,727 

2. Isabella John (AUT) Heldgard’s Accoya 69,364 

3. Isabella John (AUT), FBW Final Result; 68,757 

4. Katharina Zajic (AUT), Fidelio; 68,455 

5. Hanna Loos (AUT), Franz Silbercurl; 68,364 

6. Veronica Pawluk (POL), Danclair; 67,788 

7. Anna Bruckberger (AUT), Fairytale Dream; 67,091 

8. Lea-Angelina Jegel (AUT), Ramezani; 66,636 

9. Leonie Kerbl (AUT), Magic K; 66,061 

Ergebnis im Detail HIER 

FEI Young Horses 6yo Preliminary Test 
1. Laura Strobel (GER), Zulu GV; 87,6 

Freitag 
CDI4* Grand Prix (Qualifikation für GP Special) 
1. Victoria Max-Theurer (AUT), Abegglen FH NRW; 73,283 

2. Francesco Zaza (ITA), High Hopes W; 69,109 

3. Lisa Müller (GER), Gut Wettlkam’s Zonik Hit OLD; 68,543 

4. Charlotte Lenherr (SUI), Sir Stanley W; 68,391 

5. Stefan Lehfellner (AUT), Roberto Carlos MT; 65,544 

6. Delia Eggenberger (SUI), Fairtrade; 65,065 

7. Jacqueline Toniutti (AUT), Stradivari; 64,152 

Ergebnis im Detail HIER 

CDI4* Grand Prix (Qualifikation für GP Kür) 
1. Victoria Max-Theurer (AUT), Birkhof’s Topas FBW; 71,282 

2. Laura Strobel (GER), Valparaiso 2; 70,717 

3. Lisa Müller (GER), Gut Wettlkam’s D’Avie FRH 70,435 

4. Charlotte Lenherr (SUI), Gentlemen; 68,391 

5. Charlotta Rogerson (SUI), Famora; 67,609 

6. Andrina Suter (SUI), Fibonacci; 67,457 

13. Peter Gmoser (AUT), Foreman MJ; 64,413 

Ergebnis im Detail HIER 



 
 
FEI Intermediate II (CDIU25) 
1. Paul Jöbstl (AUT), Elastico; 72,088 

2. Jazmin Yom Tov (HUN), For Joy 37; 69,147 

3. Leonie Guerra (LIE), Galina; 68,235 

4. Jazmin Yom Tov (HUN), Konfucius; 67,853 

5. Chiara Pengg (AUT), Dorincourt 4; 67,559 

6. Corinna Gebhard (AUT), Chico 32; 66,383 

Ergebnis im Detail HIER 

FEI Young Riders Team 
1. Florentina Jöbstl (AUT), Bodyguard 49; 72,029  
2. Leon Aschauer (AUT), Formidable; 69,294  
3. Oskar Ochsenhofer (AUT), Siesta Key; 67,735  
4. Anna Prochazkova (CZE), Praestmarekns Quatro; 67,706  

5. Florentina Jöbstl (AUT), Floortje; 67,588  

Ergebnis im Detail HIER 

Donnerstag 

CDI3* Grand Prix 

1. Delia Eggenberger (SUI), Santa Maria; 69,022  

2. Franziska Fries (AUT), Dedale de Hus OLD; 65,456  

Ergebnis im Detail HIER 

Den Zeitplan, aktuelle Start- und Ergebnislisten, sowie Livescores finden Sie unter 

cdi.achleiten.at/zeitplan-ergebnisse 

Pressefotos unter Angabe des Fotocredits © CDI Achleiten sind nur in Zusammenhang mit 

Medienberichten dieser Veranstaltung honorarfrei unter dem DROPBOX-LINK 

 


